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L ieber  Herr  Booms!

Die Pressekonferenz am 6.  Mai  1983 hat  wohl  e inen zumindest

vor läuf igen Schlußstr ich unter  d ie  Angelegenhei t  der  angeb-

l ichen Tagebücher  Adol f  Hi t lers  gezogen.  Sie hat  t ro tz  unge-

wöhnlich kurzer Ankündigungszeit Vertreter von vielen und von

besonders namhaf ten Presseorganen und e lekt ronischen Medien

in das Bundesarchiv  gezogen.  Die Ergebnisse d ieser

Pressekonferenz g ingen rasch rund um die Erde.  S ie haben d ie

Leis tungsfähigkei t  des Bundesarchivs Vi -e len kundgemacht ,  d ie

b is  dahin wohl  noch n ie von d ieser  Einr ichtung gehör t  hat ten.

Es war  schon e ine außergewöhnl iche Aufgabe,  d ie  s ich fhnen

und Ihren Mi tarbei tern geste l l t  hat  und dazu noch e ine,  d ie

in  ungewöhnl ich kurzer  ZeLL bewä1t ig t  werden mußte.  fch weiß

und habe selbst  mi ter lebt ,  wie belastend für  S ie und d ie be-

te i l ig ten Angehör igen Ihres Kol leg iums d ie Analyse der  Unter lagen

und ihre überführung a1s Falsif ikate waren. Nachtstunden und

Fre ize i t  wurden im sachl ichen und pol i t ischen Interesse geopfer t .

In  der  Pressekonferenz haben fhre Dar legungen überzeugL,  d ie  Abfo lge

unterschiedlicher, aber aufeinander abgestimmter Beiträge v/aren

für  d ie  Journal is ten in teressant  und unterschieden s ich von den

üblichen Pressekonferenzen mit knapp unterrichteten und darum

kurz infornLierenderr Sprechern, Sie vermittelten für sich den Eindruck
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Es l iegt  mir  sehr  daran,  rhnen und den bete i l ig ten
Mi tarbei tern,  i -nsbesondere den Herren Dr .  Henke,
Prof  .  Kalenbefg,  Dr .  o ldenhage,  Dr .  Real  und Dr .  lverner
für  d i -esen Einsatz zu danken.  Tch hof  fe ,  d .aß d ie c , ranze
Akt lon und d ie daraus f l ießende publ iz i tä t  wenigstens
dazu führ t ,  daß dem Bundesarchiv  anderes und echtes
l4ater ia l  zuqängl ich gemacht  wi rd.
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